
Faust erkundet werden. Während einige 
Gruppen auch kulturelle Zwischenstopps 
einlegten, schafften es andere lediglich 
in drei Läden. (Anmerkung: vier Stunden 
Freizeit!). Den Abschluss des tollen Tages 
bildete die Fahrt mit dem London Eye, wo 
wir die super Aussicht über London bei 
Sonnenschein genießen konnten.
Nachdem die Tore des Buckingham Palas-
tes für uns nicht geöffnet wurden, fuhren 
wir am nächsten Tag nach Brighton, um 
den Royal Pavillon zu besichtigen. Abends 
stand die Abschlussdisco auf dem Pro-
gramm, bei der nach anfänglichem Zögern 
kräftig gefeiert und abgetanzt wurde.
Hastings und die Schmugglerhöhlen bil-
deten den Abschluss einer gelungenen 
Studienreise, die hoffentlich im nächsten 
Schuljahr wieder stattfinden und einen 
festen Platz im Schulleben der HELA ein-
nehmen wird.
Insgesamt war die Reise ein tolles Erlebnis 
mit einer äußerst zuverlässigen und enga-
gierten Gruppe.
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HELA-SCHÜLER AUF GROSSER FAHRT
SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER DER KLASSEN 8 
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Fish & Chips, Teatime und Sightseeing 
standen auf dem Programm, als 30 Schüle-
rinnen und Schüler der Klassenstufen acht 
und neun der Helene-Lange-Realschule 
fünf Tage lang den Süden Englands erkun-
deten.
Nach 14-stündiger Busfahrt erreichten wir 
am Montagabend gegen 20.00 Uhr unse-
ren Zielort Eastbourne. Die anfängliche  
Aufregung während der Verteilung in die  
Gastfamilien legte sich schnell, so dass 
bald das erste englische Dinner ohne gro-
ße Verzögerungen eingenommen werden 
konnte.
Am zweiten Tag lernten wir auf einer Town-
tour und der anschließenden Stadtrallye 
Eastbourne kennen. Manche machten sich 
während der freien Zeit bereits mit den 
Einkaufsmöglichkeiten vertraut und wur-
den die ersten britischen Pfund los.
Das absolute Highlight der Studienfahrt 
war der Besuch in der britischen Haupt-
stadt London.
Nach dem Besuch des Wachsfigurenka-
binetts Madame Tussaud’s konnte die 
Metropole in Kleingruppen auf eigene 


